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Tägliche Verkehrs - und Kriminalitätslage "Diebstahl des Getränkevorrats aus Gaststätte" "Gefährlicher
Eingriff in den Straßenverkehr" "Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort" "Fahren unter dem Einfluss von
Marihuana und Amphetamin" "Präventionsveranstaltung der Regionalbereichsbeamten Möckern in der
Gemeinschaftsschule Möckern"

Diebstahl des Getränkevorrats aus Gaststätte

Biederitz, Harnackstraße, 14.03.2024 und 15.03.2024, jeweils zwischen 21:00 Uhr – 11:00 Uhr

Unbekannte Täter verschafften sich im Tatzeitraum insgesamt 2 Mal Zugang zu den Kellerräumlichkeiten einer Gaststätte.
Bei der ersten Tat wurde ein 50 l Fass Bier entwendet. Bei der Folgetat wurde festgestellt, dass 4 Kästen Cola und 4 Kästen
Sprite entwendet wurden. Strafanzeigen wurden aufgenommen und die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen diesbezüglich
übernommen.

Zeugen, die sachdienliche Hinweise, insbesondere zu verdächtigen Personen geben können, werden gebeten, Kontakt mit
der Polizei im Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/920-0 aufzunehmen.

 

 

Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr

Burg, Zerbster Straße, 18.03.2024, 20:15 Uhr

Am 18.03.2024 kam es um 20:15 Uhr in Burg in der dortigen Zerbster Straße zur Feststellung eines gefährlichen Eingriffs in
den Straßenverkehr. Hierbei wurden 15 Pflastersteine mit einem Durchschnittsmaß von jeweils 10x10 cm auf die Fahrbahn
gelegt, sodass diese ein Verkehrshindernis darstellten. Die Steine stammten augenscheinlich von Umrandungen der vor Ort
angepflanzten Bäume.



In der jüngeren Vergangenheit kam es vermehrt zu Bürgerhinweisen, dass die Geschwindigkeitsbegrenzung in der
angrenzenden Brüderstraße nicht eingehalten wird. Dementsprechend wurden zusätzliche polizeiliche Verkehrskontrollen
durchgeführt. Es besteht der Verdacht, dass dieser gefährliche Eingriff in den Straßenverkehr als Warnung für „Raser“
gedacht war. Bitte nehmen Sie unbedingt Abstand von derartigen Handlungen, es hätte hierbei zu schweren Unfällen und
Verletzungen kommen können.

Sollten Sie als Bürger Anliegen oder Hinweise haben, teilen Sie diese bitte Ihren zuständigen Regionalbereichsbeamten mit
oder kontaktieren Sie das Polizeirevier Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/920-0.

 

 

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort

Genthin OT Parchen, Genthiner Straße, 17.03.2024, 22:00 Uhr bis 18.03.2024, 16:40 Uhr

Im genannten Tatzeitraum kam es in Parchen, in der Genthiner Straße, zu einem unerlaubten Entfernen vom Unfallort. Bei
dem geparkten Fahrzeug handelte es sich um einen schwarzen Audi A4 Kombi. Das Fahrzeug wies eine großflächige Delle im
vorderen linken Kotflügel auf, welche beim Abstellen des Fahrzeugs noch nicht vorhanden war.

Zeugen, welche diesen Unfall beobachtet haben und Informationen besitzen, werden gebeten, sich im Polizeirevier
Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/920-0 zu melden.

 

 

Fahren unter dem Einfluss von Marihuana und Amphetamin

Möckern, Arnold-Dammers-Weg, 18.03.2024, 14:00 Uhr

Am gestrigen Tage wurden in der Ortslage Möckern durch die Regionalbereichsbeamten Verkehrskontrollen hinsichtlich der
Fahrtüchtigkeit von Fahrzeugführern durchgeführt. Dabei wurden bei einem 42- jährigen PKW-Fahrer Auffälligkeiten
festgestellt. Vor Ort wurden zunächst ein freiwilliger Speichel- und Urintest durchgeführt, welche ein positives Ergebnis auf
den Einfluss von Amphetamin und Marihuana aufwiesen. Der Fahrzeugführer wurde daraufhin ins Krankenhaus zur
freiwilligen Blutprobenentnahme verbracht. Ein Ermittlungsverfahren wird eingeleitet.



 

 

In eigener Sache

Präventionsveranstaltung der Regionalbereichsbeamten Möckern in der Gemeinschaftsschule Möckern

Möckern, Gemeinschaftsschule Möckern, 15.03.2024 bis 19.03.2024

Die Regionalbereichsbeamten der Stadt Möckern führten vom 15.03.2024 bis 19.03.2024 umfangreiche
Präventionsmaßnahmen zum Thema Betäubungsmittel und dem Einfluss von Alkoholkonsum durch. Hierbei hatten die
Schüler der Klassenstufe 7 – 9 die Möglichkeit, eine sogenannte Rauschbrille aufzusetzen und versuchten dann fehlerfrei
einen vorbereiteten Parcours zu durchlaufen, was natürlich im „Vollrausch“ nicht gerade leichtfiel. (siehe Bild, Rik Goumans
Klasse 9c, Foto durch RBB Möckern)

Insgesamt wurden 7 Klassen mit 136 Schülern, die Lehrerschaft der Gemeinschaftsschule, Betreuer des BTZ Möckern, Eltern
im Rahmen der Klassenkonferenz sowie der Landtagsabgeordnete Markus Kurze (siehe Bild, Regionalbereichsbeamte
Möckern, Schulleiterin Heike Fischbach und Landtagsabgeordneter Markus Kurze) über legale und illegale Drogen sowie dem
Einfluss von Alkohol aufgeklärt.
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